
H; »O. Samstag den 3V. April KO«R.

Z. 12». » (3) Nr. 5793.
K o n k u r s .

Zu besehen sind: mehrere Fabrications«
Praktikanten-Stellen bei den Tabakfabriken in
der l2. Diätenklaffe, mit einem Taggeld von
7 8 ^ Kreuzer.

Die dießfälligen Gesuche sind binnen 4 Wo-
chen bei der k. k. Zentral-Direktion der Tabak^
fabriken-- und Einlösungsämter in Wien einzu-
dringen.

Wicn am 15. April l ö l l l .

I . N 8 . » (3) Nr. 30«8.

K o n k u r S

Eine Postamts-Offizials^, eoentuel Akzessi-
stenstclle letzter Klasse im lomb. venet. Post-
direktionöbczirke ist zu besetzen.

Gesuche sind, insbesondere uitter Nachwei-
sllng der Kenntnis; der italienischen Sprache und
der Postoffizialsprüfung, bis l t i Mai l. I .
bei der Postdirektion in Venedig einzubringen.

K. k. Postdircktion. Triest l « . )lpril l 8 6 l .

K o n k u r s.

Eine Postamts-Akzessistenstelle letzter Klasse
im Pcster Postdirektionsbezirke, mit dem Ge-
halte jährlicher 3!5 si., gegen Erlag einer
Kaution von 4lM si. ist zu besetzen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der Studien lmd Sprachkenntnisse, bis
U. Mai l. I . bei der Postdirektion in Pest
einzubringen.

K. k. Postdirektion. Triest I t l . April l 8«1 .

Z. 7ill). (3) Nr. l585

E d i k t .
Von dem k. k. Landesgcrichtc zu Laibach

wird bekannt gemacht gemacht, daß die offent-
liche Feilbietung des zu der Konkursmassa des
hierortigcn Krämers Anton We l lunschcg ge-
hörigen Warenlagers, dann dcr Gewölbe-Ein-
richtung am 3<». April und l<>. Mai l. I . ,
jedesmal zu den gewöhnlichen Amtsstundcn in
dem Vcrkaufögcwölbe am Hauptplahe hier,
stattfinden werde.

Laibach am 22. April ,80».

3- «98^ M ^ Nr. l 4 (^ .

Von dem k. k. Landcsgerichte Laibach wird
"̂'.'N Flanz Wodlei, unbekannten Aufenthaltes,

^Ütelst gegenwärtigen Edikts erinnert:
Es habe wider denselben bci diesem Gerichte

^ ^ r g M z , durch Dr. Looro Toman, die Klage
^ f verjährt- und Erloschenerklärung des auf
^ M Schmelz- und Hammerwerke Unterkropp Fol.
^ " l incablilirten Kaufbriefes ddo. 3. Jul i l7<U,
^ - ln<lu si, L W. sammt Anhang und des
Ichiedörichterlichen Aussprucheö vom I? . Jul i
^<>5, pr. 4tt si. ^l i kr., eingebracht und um
^"ordnung einer Tagsatzung angesucht, welche
"Uf dcr, «. Jul i l>-«il bestimmt wurde.

Da dcr Aufenthaltsort des Verlagen, Franz
"lodlci, diesem Gerichte unbekannt, und weil
^ vielleicht aus den k. k Erblanden abwesend
^ - so hat man zu dessen Vertheidigung und
""s seine Gefahr und Unkosten den hierortigen
^Mchts-Advokaten O>. Kautschitsch als Kurator

^ ' ^ l t , mit welchem die angebrachte Rechtssache
)̂ der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt

""b entschieden werden wird.
. Der vorgenannte Geklagte wird dessen zu

W Ende erinnert, damit er allenfalls zu rechter
^ t selbst erscheine, oder inzwischen dem be-
' " " ten Vertreter Dr. Kautfchitsch 3techtöbehelfc
'^ble Hand zu geben, oder auch sich selbst einen
''dern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-

s ^ k . namhaft zu machen, und überhaupt im
wi? ' ^ " ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten

!>k" möge, insbesondere, da er sich die aus

feiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werde.

Von dem k. k. Landesgerichte.

Laibach am t>. April l 8 l i l .

Z " l 2 ? 7 ' V " ' ( 2 s 7 ^ ' "NrV 8 8 l '

K u n d m a ch u u g
Am 30. A p r i l d. I . Vormittags !) Uhr

wird die Iagdgerecbtsame der Ortsgemeinden
O b e r l a i b a c h nnd P o d l i p a vom l 0. Mai
<8lil angefangen, auf fünf nacheinander folgende
Jahre im Lizitationswege hierannö verpachtet
werden.

Hiezu werden die Pachtlustigen eingeladen.
K. k. Bezirksamt Oberlaibach am l7 . April

l 8 6 l .
Z" l<)7. » (3) Nr "^Ü2 '

^izitations - Verlautbarung.
M i t dem Dekrete der löbl. k. k. Landes-

baudireklion vom 7. Apr i l l. I , , Z. 3 l l l l ,
wurden nachstehende Bauobjekte auf der Loiblcr
Wurzner und Kanker Reichsstraße für das Jahr
l s l i l zur ^luöführuug bewill iget, und zwar:

A u f de r L o i b l e r - S t r a ß e :
l . Die Herstellung einer neuen Straßenstütz-

mauer nächst der Säge, im D , - Z , V l^7>8,
im adjustirtcn Betrage von . »5,^ st. 5 kr.

A u f d e r W u r z n c r - S t ra ß e:
Ü. Die Hcrstellllng neuer Straßengcländer und

Streifsteine im Wegmeisterdistrikte Ottok, im
adjustirten Ausbotsbetrage von !3N si. l 4 kr.

A u f d e r K ' a u k c r - S t r a ß e :

3. Die Konservation der Brücken nn Tuppalitscher
Wegmeistcldistrikte, laut dem adjustirten Kosten-
überschlage im Ausbotsbetrage v. 3^2 si. W kr.

4. Die Herstellung neuer Straßengeländer, im
adjustirten Ausbotsbetrage von 477 si. M l kr.

5. Endlich die Lieferung des Straßenbauzeuges,
im adjustirten Ausbotsbetrage v, ^39 st. 44 kr.

Behufs der Ausführung dieser vorangeführ«
ten Bauobjekte wird daher die Lizitations - Ver-
handlung den 27. Apri l l. I . bei dem löbl.
k. k Vezuksamte Kraindurg Vormit tag von 9
bis l 2 Uhr und nöthigen Falls auch Nachmit°
tag von 3 bis <i Uhr abgehalten werden, wozu
alle Unternehmungslustigen mit dem Beisatze
eingeladen werden, daß die diesifalls bestehen-
den allgemeinen und speziellen Lizitationödedinip
nisse und summarischen Kostenüberschläge, dann
Baubcschreibungen bei dem gefertigten Bezirks-
bauamte täglich in den gewöhnlichen Amtsstun-
dcn, und am Tage der Verhandlung auch bei
dem k. k. Bezirksamtc Krainburg eingesehen
werden können.

V o r Beginn der mündlichen Versteigerung
ist jedoch jeder Unternehmungslustige gchallen,
das 7»°/u Reugeld der Lizitations - Kommission
entweder in Barem, oder in Etaatspapie-.cn
zu erleben, welches nach crfolgter Genehmigung
seines Anbotes auf die bedungene t U " / ^ Kau-
tion ergänzt und diese bis zum Ausgange der
festgesetzten einjährigen Hoftimgszeit bei der
betreffenden Depositen - Kasse m Verwahrung
zu verbleiben haben w i r d ; dagegen werden den
betreffenden Unternehmern die Erstehungsbeträge
in den die ß fa ll s fe st g e se tz t e n R aten im V e r h ä l t -
nisse dcr vorgerückten Arbeil , die letzte Rare hinge-
gen nach crfolgter gänzlicher Vollendung, Kollau-
dirung und Endabrechnung bei der, dem Domizi l des
Unternehmers zunächst befindlichen Kasse sogleich
zahlbar angewiesen werden, sobald die dießfällige
Zahlungsanweisung von der hohen k. k. S ta t t -
halterei erfolgen wird.

Schriftliche Offerte, gehörig abgefaßt und
mit dem vorgeschriebenen 5"/^, Reugeld versehen,
werden nur vor Beginn der mündlichen Ver-
steigerung angenommen, später einlangende hin-
gegcn unbeachtet zurückgewiesen werden.

Vom k k. Bezirksbauamle Krainburg am
!>. Ap i i l I8< l l .

Z 735. ( l ) Nr. l>50.
E d i k t .

Von dem k. k. Beziiksamte L i l t a i , als Gericht,
w i ld dem Anto-i Filtt vox Si l l ick, gegenwarlig un«
l.'l'k>ni>Ncn Alifcnlhaltcs, hiemit cr inni l t , daß der il)m
zlifmmncilde Bcschcil) ddo. !2 . Esplintt 't i- l669, Z.
33ö3, womit die Böschung der zll Guoslei, r,esell)ll>
auf 0ss Ne.'lilelt des AlUoi, PI.,„ka von «Hojso i,.if-
l.üden Zordciuiig pr «0 st liewilliget ,v>i,d,, dcm
III!- >l)n uliter (5ille>n blstllUc» <'ln-»ls,>> ->,! !»cli>!,»
M<nl,, i !i>ld!^ von Gojeo zllg.st^üt N'ül .

K. k. .Btzivls(nnl ^ i t t a i , ,̂lS O<r,cht. ^m '.'L,
März l ^ l .

3 . «28. (3) Nr. 4 l 2 .
E d i t t.

Von dem k. k. BezillSamte TsHerocml'l, als Gc>
licht, wird hi,mit b,kaiml gemacht:

Es sei übel das Aoftlchil, des I . M . S l ine
«l Komp. von Chicago, ^lgen Micheal St^udoher
vlin Molschil le, wcgen l)li^ dcm ^ergl^iclc vom
><>. L,p l lMder l«ü<>. Z 3 ^ 7 8 , schnldigri, 87 si.
6 l kr. ö. W . l:. «. s:. , i i , die «reklltlve össei'llic!'?
3>erste!gc,i!!>g t̂ er, drin L'tzttr» grdörigsl>, in» Äruno-
l'nche ter HcrrsctMl Pi)II^nd .̂ >,l> i i ^ f l f . 1,'il. 2 0 l
r>l'rkl li,!Nl»l)el> Ne»ililäl, im gerichtlich clhol'cneli Schäl»
zli!ic>S>Vl>ll)c von 285 si. ö. W qcwil l 'g ' t , uxd zur
V o r n a m e d<isc!l,'«'n die trci F!!!l>i<l!l»gss.,gs.^l!!l'
ge» lins den l . I l l ü i , auf den 5!. Ju l i uüd aus
('<n l!. August l. I . , jcdtsma! ä ^ s m i l l a ^ um
9 Uhr in der Amlskanzlei mit dem ?l>,l'<)!ige besiimint
worden, d îß die feilzudieteüdt Rc.lliläc nur dei dcr
letzten Feilliietung auch uoter dem SchäyuiiHöwertl)«
a» de>̂  Msistl'l'cteildcil hii'laugrgrben wetde

D.'s Scl)ätzll»g°,plolokl'l!, der Glunddlichsi),''
trcikt u»d die i!lz!talioi,^!.'ldilit;!!>ssc köinie» bei diesem
Gmchte î i dril gcwodnlichen Aml5silindcn einge.
fehcn wcidcn.

K. r. Bezirksamt Tlchernembl, als Gericht, am
5. Februar l 8 6 l .

Z- Üii2. (3) ' Nr. 1U48.
E b > f l.

Von dem k. k. Vczirttamle Stein, als Gericht,
wird dem Akr . Vidiz l,:,d deffeil mchekannlci, Rechts«
i'achfolgevn hiermit criniicrt:

Eö dabe L^re»; G^^perlin von Kaplalvas wider
dicscll'cn dic eilige auf Eisitzung des Eigemlmms der
.^ilb Nellf. Nr. 2. Urli Nr. 131 ucl Gut Steinl'üchl vor-

^ lommeot-l-ll Wnlrrral i lät «uli plli<>8. 23. Mar.^ l8<>1,
Z. l(548, hi l ial i ' lö eingebracht, lvorül'rr zur ordlnül»
chsn mündlichen Vcrl^ndlui ig dic Tagsapu»^ auf den
l^. Ju l i frül> !) N'̂ r l-.i!gec>ldnet. und den Gcl la.^
lcn wegen ihres uilhekainiten AufeulhalleS Herr An-
ton Kronadelhvo^I. k. k. Notar i» L l c i i : , als (,'uralol-
in! ilcluil, «us ihre Gcmlir und ^oste» l'cstellt wurde.

Dessen werden dieselbe» zil dem Ende rcrNä»«
diszct, daß sie allenfliU^ zu rcchtcr Zeit selbst zi> rr>

»scheine, oder sich eiüen anderen Sachw^ller z>> be>
! Nellen ul>d cnihcr namhaft ;» machen habe», widri»
- ge»ö diese Rechtssache mit dem aufgeslelllm Kurator
! verhandelt werben wird.
! ss. l . Vezirksaml S te in , als Gericht, am ̂ 4 .
'z März l L l i l .

^Z?6i>3. (3) Nr. 1660.
j E o i l l.

! Von dem k. k. Vsiirl^.xnle S le i n . alZ Gc.
richt, wird de», liülickaniit wo befind!irln-ü Geor^.
Johann und Maria sslillischnia.. daui, ^lisaS Preleß.

, uig bieimil eriiiuert:
! Eo habe K.ioper KslÜsä'ui^ uo» Vrcb>e wider .
, di.selbe„ die ^I.'^«' "»f Ve i j ah r l . ll»d Evlos^.-ner.
! l !äru„a dcr. axf der ^ll» Url». Nr. 2 l ! « . N ' l t f . Nr.

19!) <nl Kre»; intadiilirt l'aflcus'e,, Sapposle» >uli
l „ . ^ . 23. März ! « " < . Z. l 0 l ; 0 . l,ieram>s eiu^e.
bracht, worüber u»r ordentlichen mnndlichlu Perha»d<
Il„ui die Tligsaplm^ auf den 4, Ju l i früh 9 M r
angeordnet. l,nd deu Ge?lagtln we^en ihres unbe.
kainuen Aüfeinhalte.!! Herr Auto» ssronablllwoal. l . l .
No!ar iu Stein, als Culil lul- :>cl uclum auf iyre Ge>
fahr und KoNen bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verställ.
dia.lt. daß sie allenfalls zu rechler Zeil selbst zu
erscheine», oder sich ciueu a»deren Sachwaller zu l'e« .
stelle» imd al^lier namhaft zu mache» habe», widri«
gens diese Nechlssachc mit dem alifgestellll» Kuralor
vechaudclt werden wird.

K. l . Vezirks.'ml 'Stem, als Gericht, am 24
März 1861.



. 1!)8

Z. 696 (2) Nr. 29.
E d i k t .

Von dcm k. s. Bczirksamte Großlaschizh, als
Gericht, w i ld hiemil bckaiutt gcmacht:

Es sei über Ansuchet, dcs Math ias Grcbenz
von Großlaschizh, gegen Johann Schuster von Pod ,
gonza, wcgc» aus dem gelichllichen Vergleiche vom
4. August «859, ^. 3 7 9 8 , exekutive inlabulirt l 0 .
Feblu."r i 8 6 0 , schuldigen 8 si. 8 5 ^ kr. ö. ' ^ .
sammt Exekutionskosteli, in die rrcrulive Veräußerung
0rr, zu Gunsten des John:,!'Schuster von Podgoriza
auf dcr, dcm IoscfMil lazl) vou dort gehöiigcn Rca-
l i lät 5ul) Uld, ^ls, l ? , Nckt. Nr . l l , miüclst des
'NebergaHucrllc/gcs vvm 28. September 1833 in la '
dulilten ^tbscni'erl igung p>. >00 si. C. M . odcr
105 si. ö. W. , gewilligcl u„d »s werden hicz'n die
Tags-tzungen auf lcn «0. M a i u»d auf dci, 10.
J u n i l. I . , jedcsiuil Vormittags 9 Uhx hiergeuchts
mit dem Bcjsatze bestimnU, daß die fragliche Förde-
rung bei der l , Fcildirlung nur um den Pe^nnw/rth,
bei der 2. dagegen aber auch unter dcmselben an
den Bcstbicter hinlangegebcn werden wird.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht, am
4. Jänner I 8 6 l .

^. 700. (2) Nr . 6621.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Großlaschizh, als Gc-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

l^s sei über das Ansuchen des Franz Lundcr, von
Podpolanc Nr. 2, als Bevollmächtigter des Johann
Lunder von Podpolane, gcgcn Maria Gruden, Rechl^
Nachfolgerin rcs Josef Grudcn von Kompalc, wes,c„
aus t̂ cm Pergl.'ichc vom 6. M a i ! 857, Nr . 2068, schul,
digcn 232 fi. 4 5 ' ^ kr ö. W . o. «. c., in die executive
öffentliche Versteigerung der, dcm Letztern gchöri^cn, im
GlnndbnchcderHcr,schafl3obclsbcrg8n!)Ncklf.Nr.27
vorkommenden, zu Kumpalc H.-^ir. l2 gelegenen ^
Hübe sammt An> u,̂ d Zugebör, i>n gelichtlich erhöbe,u»
Schatzungswcrlhe vo» 259 si. 20 kr, ö. W , gcwilliget
und zur Vornahme dersllbcn die Fcilbictuügst^g-
satzungcn auf den i 3 , M a i , auf den !2 . I u » i und
alif den l 2. J u l i ! 8 6 l , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
vor diesem Gericht? mit dem Anhange bestimmt wor--
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der lltztcn
Fcllbictnug aucd llutrr dcm Schätz.ingswcilhe an dtü
Meistbietenden hinlangegcbe» werde.

Das Schätzungsprolokoll, der ArundbuchsiNrakl
„nd die iÜzitationöl'edingnisse tonnen bei diesem G ^
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden.

K'. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht, am
7. Dezember I860.

?. 701 . (2) N l^6366 .
^ E d i k t .

Von dem k. k. Vczirlöamte Großlnschizl). als Ge>
richt, wird yiennt beknnnt gcinacht:

Es sci über das Ansnchrn des Michael Sternad
von Großrazhna. gegen Johann Skooa von ^lein>
razhxa, wegen auö dcm gcriäülichen Vergleiche voin
10. Februar 1839, Z, 6l>9. schuloigen 1UÜ fi, ö. W,.
^. 8. c.. in di? excknliuc öffeülllchc Vrrsicigcriir.g
der, dcin Lctz!crn gehörigen. i>n Ornndlnlche uon S t .
Kanzian ^ud 'Ulb . ) l r . 2 <>l Nells. Nr. 792 uor-
koinmcnrcn Realität in Kleinrazhna suli H^nis 'Nr.
7 sannnt An-nn!) Zngelwr, im gerichtlich erhobenen
Lchät)nngswsr!l)c von !>9l fl. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die Feübictnng^ < Tagsa-
pungen <->nf dcn 1!>. M a i , anf dcn i ^ Juni und auf
den 16, I n l l l. I . , jeoesmal Vormiitagö um 9 Uhr
vor diesem Gerichts mit dcm Anhange bestimmt wordrn,
d<iß die fcllzut'tttenr,,' 3tealiiät nur bei ver leylcn
Fsilbiltüng auch unirr dcm Schahnngswcrlhe nn den
Meistbietenden hintanstcgcbcn werde.

Das Schähllngsprolokoll, der GNlndbuchstt'ttaki
nnd die Lizitalioncbedingiusse können bei diesem Gc>
richtc- in t-cn gcwöhnlichcn Amlöstundcn cingcsehcn

werden. ,
it. k. Vezitt^amt Groölaschizh als Gericht, am

23. November 1800.

Z. 702. (2) ^ l r . 499.
E d i k t .

Von d'M k. k. Bezirksamtc Senosetsch, a!s Gc-
richt, wi<d hiemit bekannt gemacht:

Es sei ubcr das Ansuchen des Herrn Franz
Krischai. Psarrt l von Hrrnoviz, gegen Mar ia Prcmron
von Nründ l , wegen schuldigen >8 fi. 20 kr. ö. W
<>. s. «., i l l die crckutiue öffentliche Verstcigerlli'g der,
der Letzleri, gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Senusetsch 8u!) l.lrb. Nr. 3! ,^4 vorkommenden Rca-
litäf, i>n gelichtlich erhobenen Schä'tzunssswt'thc von
2583 si. 50 kl. ö. W gewilliget, und zur Vornahme der
sclbendiedreiFeilbiclllngstagsatzungenaufden!4.Mai,
aus den l7 , Jun i und auf den 22. Ju l i d. I , jedes
,u>U Vormit tags von 9 bis >2 Uhr in dirscr Amts-
fcinzlci mit dem Anhange bestimmt wordon, das« die
ftilzubictcnde Nc.' l i tät nur bei der letzten Feilvietung
auch unter dem Schätiungswcrlhe an dc„ Meistdictcn-
dcn hinl^ügrgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsextrakt
unddie LizitationZbcdinfjnisse können bei diesem Gerichte
in dcn glwöhnlichcn Amtsstundtn cingischen wcrdcu.

K. t. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, ani
19, März ! 8 6 l .

Z / 7 0 3 . (2) I^?7,' V.^.., Vl^.. 500.
C d i k . t.

Von dem k. k. B c z i l t s ^ i l e Senoi^zch. alö
Gcricht, wi ld hicmil bclannt gcmacht: „ . ^ . ^ ^ ^ ,

Es sei ü'ber das Ansuchen des Herrn Franz
Krischai von Hreuoviz, M e n Johann Zhiz» ^ i ^
Landol l , wegen aus dem Vergleiche vom 4. M>s>H!
l 8 4 7 , Z. 23,,,schMl.qcn > 00 fi. C M . c, «. e., in
t'ie c^ekulivl' öffentliche Velstrigcrung der,,dem Letzteren
HchöligtN, i,n Grundduchc der Hcllschafl Vuc>ig voc.
lomnienden .''licalltat «»!» l,lcb, Nr, >4>, ini sserichtlich
ei-hubcinu Schä.'>ungswcrlhe von, 3998 st !i0 kr.
ö. W . gtwi l l iget , und zur Vornahme derselben die
einzige Fcilbietungstagsatzung auf den l3 . M a i ! 8 6 l '
^or in i l tags V0N l<> bis »2 l lhr in dicser AmlZr,
k^nzlci niit dein 'Anhange bestimmt wo idcn , dasi
die fcilzublctendc Reali lät bri dieser Heilbielung
auch unter dem Schal^ungswerthe an dcn Meistdie-
tcndcn hintal?gegebcn werde.

B a s Schätzungsprolokoll, der Grundouchscxtrakt
und die ^izitationsbedingnisse können rei diesem Ge-
richte in deî  gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Neziiksamt Senos.lsch, als Gericht, am
!9 . März l 8 6 I .

3. 701. (2) Nr. 656,
E d i k t .

Von dcm k. k. Bcziiksamlc Senosetsch, als Gc.
richt, wird hicmit bekannt gemacht :

Es sei über das Ansuchen d«-s Hcirn Frailz
Krischai von Hrcnovih, gegen Mar ia Blaschizh von
Bründ l , wegen aus dem Vergleiche uo>n ! 7. Ju l i 1858,
6.262», schuldige» 10 si. 92 kr. ö. W. c. «. <:. , in
die erekutive öffcnlliche Vcrstcigclung der, der Lehtern
gehörigell, im Krundbuche der Herrschaft Lueg^ «iil>
U>b, Nr. 350 und 36! voll-ommcnlv!! Realität, im
qelichllich fshobcnen Schä'tzunszswcrthe von 2592 ft,
40 kr ö. W „ gcwill'get und zur Vornahme derselben
die erste Flill'ictunsssf^s.'tzüng auf de» !3 . M a i ,
die 2. auf dcn 17. I u » i und die d i i l leaufden 23
Ju l i 1 8 6 ! , jsdcsmal ^^otmittags von «0—12 Uhr
in dicsi-r Amtökdnzlel mit dcnl Anhange bestinnnt
wurden, daß die feilzubiettndc Realität inir bei der
lcl)ten Feillbictung auch unter dcm Schätzungswerthc
a>̂  dcn Mclstbielcildl'ii hintangcgcbcu werde.

Das Schätznngsprotokoll, der GrundbuchseNrak.
und die ^izitationsbedingniff!,' können bei diesem Ge,
lichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden.

K. k, Be^i l tsamt Scnosecsch , als Gericht, am
30. März 1861.

F.- 70ß< <'<^) ^ Nr. «3800.
E d i k t ,

Von dcm k. k. Bezirksamtc S i t t i ch , als Gc-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansucbm des HandlmigZhauses
Mallner und Mayer ,'iz Laibach, durch Herrn Dr ,
Wlirzbach von Laii'ach, gegen Franz Viv iz von
Di< ! l , wegen scblildigen 2«0 si, l!. ». <»., die mit
Bescheid de.' k. t. städt. deleg. Bezirksgerichtes L.n.-
dach vom 3. November i860, Vir. «584, in die ere.
tnlive öffentliche Vcrsteigcru,ig der, dcm Lehtcrn ge.
hörigen , im Grundbuch? der Herrschaft Si l t ich des
Hausamtes 5„I i Urd. Nr . 67V. vorkommenden Ne^.
l i iat, im gerichtlich erhobenen Schalnmgswcrlhe von
500 si.ö, W , .gewilliact und zur Vornahme der-
selben die Feilbi/lunastacisaynngen ans den !5 Apr i l ,
auf dcn l6 . M a i und auf den ! 7 . Jun i »86!,
jldes'nal Vormittags uni 9 Uhr hic^erichtH >nit dcm
Anha-'ge bestimmt worden, das; die feilzudittcndc
Rcalit. i t nur bei dcr letzten Feildictunli auch unter
dcin Schayunftswcrthc an dcn Meistbietenden hint
angegeben werde.

Das Schähungßprotokl'l l, dcr Grundbuchser
tralt lind die Lizitationsbldinguisse können bei die-
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstundcn cin-
gcschcn werden.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht, am «2.
November l 8 6 l .

Nr. 1327.
Nachdem kci der l . crckutivcn Fcilbictungslagsatznng

sich kein Kauflustiger gemeldet hat, so wird zur
2. auf den «6. Mai l. I . angeordneten exe-
kutive Fcilbictung gcschrirtlen.
K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht, am !6.

April «861.

Z. 710. (2) Nr. 437s.
E d i k t .

Das hohe k. k. ^ndcsgcricht hat mit Vcr-
ludming vom 26. Mär^ ^ 8 ü l . Nr. 1072. widcr
Anton Zottmann von Worst die Knralcl zu ucrhän-
^sn bcfnndcn. und cs ivird dcmsclbcn unter Einem
Mariin .ttmnschc uon Wröst c-l̂  Kurator bestcilt^

K' k. städt. deleg. Vezirksgrricht ^aibach, an,
2^. März 1361.

Z. 7 U . ^ ) Nr. 3896.
6 d i k i.

I m Nachhange zum dic^ämtlicheil Edikte vom
2"i. ^cbrliar l. I . . Z. 27!l7. bclrcffcnd die Enkutlons'
fnl'rnng des Ioscf Drcnlcl gegen Josef Erschcn von
^aibncl). wird bekaunt gegeben, daß, nachdem zu der
auf dcn 8. d. Mts. angeordnet genicscnen ersten Feil«
biclnugütagsaluing kein Kalifiustiger erschienen ist, am
10. Mai l, I . zur zwrilen Fcilblctnngstagsaßnng ge<
schrillen wird.

K. k. slädt. deleg. Bezirksgericht,Laibach, c>!„ 10.
__ Wril^M , _

I m Nachbnnge^ zum dicjZamttichcn Edikte vom
23. Februar l. I . . Z. 2737 . betreffend die Erckntiong»
fülirnna deö Ioscf Erschcn von i.'aibach. wird bckanitt
gcmacht. baß. nacddcm z,l der nuf den 8. d. M . an<
gcoronct gcwcsenen ersten Zeilbictungstagsaßuncl lein
NausinjNgcr erschienen ist, am N). M a i .̂ I . znr
ziveilcn FcilbiclnngötagsatMlg gcschrilten irerdcn wird.

K. l . start, dcleg. Aezirkögcricht Laibach, mu
^ V l p r i l I 8 « t . '

Z, 7 1 3 ^ ^ 2 ) ^ ^ N>^"l l I60.
E d i k t .

Vom l . k. städt deleg. Bezirksgerichte l?aibach
wird bekannt gemacht, daß. nachdem zu dcr mit Eoikt
vom 6. März d. I . . Z. 3360. in der Exeknlionssache
dcs Jakob Modit) von Vcrblcne. gegrn Ioha„n Dc-
bcnz von Strachoincz, pcl,x 126 fi. c. «. 0.̂  aiif den
13. April d. I , anberaumten crstcn Feill'lctungslan»
saving kein Kansiusligcr erschienen ist, am 13. Ma i
1 8 6 1 , Vormittags 9 l lhr hicrgcrichls die zweite Fcl>
bietung dcr gcgner'schcn Ncalität hiergerichtö statlfindcn
werde.

i!aibach <̂m 18. Apri l 1801.

Z. 7 l k . (2) Nr. 600.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirkscuntc Großlaschizl), nlS
Gericht, wird hicmit bekannt gcnmcht:

Es sei über daS Ansuchen der Mar ia Virant
von i^aibnch, gegen Johann Skcrl uon Obcrslcrmcz,
Wege» ans dcm Vcrglciche von: 18. I n l i 18^6, Z. 3060,
schuldigen 74 fi, 34 kr. C. V l . «. ,<;. (^., in die ekc-
kntiuc öffcnlliche Versteigerung dcr. den» LcMern ge-
dörigcn, im Gruüdbnche uon Aneröperg «ud Nektf. Nr.
7li3 , und Nrb. N. 9 l 2 uolkoniincnrrn. in Oberster»
mez gelegenen Neclliläl sammt An-nno Zngcbör. im
gerichtlich erhobenen Schänungöiverlhc vo» 932 ft. .
10 kr. E. M. , im NcassiinmungSwcgc gcivilligct nnd
znr Vornähme derselben die drei Fcilbictnngötag-
satznngen, auf den 1Ü. Ma i ans dcn 14. Juni undauf
bcn 1l>. I » l i , jedesmal Vormittags lnn 9 M r , vor die«
scm Gerichte mit dcm Anlmngc bestiinmt worde»,
daß die feilznbictcndc Rcaliläl nur bci dcr Icytcn Fcil«
bictung auch unter dcm Schähnngsiverlhe an dc»
Mciftbictenden binlängegcbcn werthe.

Das Schäyungsprotokoll, rcr Ornndbucksertrakt
nno die ^izitalionöbcoingnifft' söxnsn bcl dicscin Ge»
richte in den gcwö!),!lichen Amtsstnndcn eingcscbcn
lvcldcn.

K. k, V^irksamt Großlaschizl'. c>lö Gcricht. am
1. Fcbrnar 186 l .

Z. 683. (3) Nr. 11?^-
G d i k t.

Von dcm k. k> Vczirksamtc Gnrlscld. al^ Gcnchc,
luird bicmit bckannt geniacltt:

Es sci über da6 A»snchcn deö k. k. Stcneramtcc'
Gurksclr». nom. des bcbcn Aerars, gegen Josef .Nirin
von Hrlistje Halis Nr, 9. wege,, <in^ reni Zahlongs'
auftrage vom 1. Ä a i 1867. Z.239 schulde» !' ss
3 kr. ö. W.. l). .̂ . c.. in di.' erekutivc öffentliche Vcrstt«'
gcrnng der. dcm ^ t c r n gchörig»n. im Or»! ol'»^^
der Herrschaft Onrlst'.d 5u!» Nckts. Nr. 1,«4 oo>'
koinnn'uden Hnbreaüläi sammt A» und Zngchor 1"
Hrasljc Heus Nr, 9, in, gnichllich crliobcucn Scbat'
zmigöwcrlbe von 483 st 40 kr. ö. W-gcivilligst M'0
znr Vornal'-nc derselben die Fsilbictungotags^ynn^l
anf t̂ cn 8. Mär^ , auf den «. Apri l und nnf den »>
M a i . d, I . . jedesmal Vormittags um 9 Ul>r in d«
Amlökanziei mit dcnl Anhange bcstimnit ivordcn. d"l
die feilzubietende Rcalilät nur bei dcr lcplcn Fcillu
tu»g anch unter dcm Schäi)nngS>vcrll>c n» deil M u
bietenden hintangegeben werden wurde. ^

Das Schäyni'g^prolokoll. der GrnndbnchscrN'"
nnd die Lizitalionsbedingnissc können bei dicscni ^ ^
richtc in dcn gewöhnlichen Amlsstnnden eingcs»'"
werden. .g

K. k. Vezirkscintt Gillkfeld. als Gericht, " "
Jänner 1861.

Nr. N74. I
Zn dcr m,f den 8. März und 8. April ' ,^ .

anberaumt gewesenen 1. u. 2, Fei!bict»"g^^.
satznng ist kein Kanfwstigcr erschiene ;̂ ^^^.
ha"lb es bei dcr ans den 8. Mai l. ^' ^,t,
oronetcn 3, gcilbictuugstagsaNnng ucrl' ^^

^ . k. Vcziiköamt Gnrlfelo. als Gcricht. "
April 1861.


